
Gruppe 1 – Bürger von Windigstadt (Partei) 

Rolle 3 

Sie sind 49 Jahre alt und vor einigen Jahren nach Windigstadt gezogen, da Sie hier ein Bauunternehmen 

gegründet haben. Schnell haben Sie erkannt, dass dafür ein gutes Netzwerk wichtig ist. Deshalb sind 

Sie in die größte Partei der Stadt, die „Bürger von Windigstadt“, eingetreten und konnten schnell auch 

Ihre Parteikollegen von wichtigen Bauprojekten überzeugen.  

Davon konnten Sie auch persönlich profitieren. Ihnen ist der Wirtschaftsstandort Windigstadt 

besonders wichtig. Für Sie gibt es bei Bauvorhaben häufig wenig Bedenken. Aus Ihrer Sicht hat 

Wirtschaftswachstum nie geschadet. Je mehr gebaut wird, desto besser. Deshalb sollte die maximale 

Kapazität ausgeschöpft werden, die möglich ist. Der Windpark sollte so groß wie möglich werden und 

es sollte möglichst keine Auflagen geben. Firmen sollte man in Windigstadt maximale Möglichkeiten 

bieten – das kommt gut an und verbessert die Beziehungen. Vielleicht lockt das auch in Zukunft 

Investoren in die Stadt. Nicht nur beim Windkraftausbau. 

Wenn es nicht ganz ohne Auflagen gehen sollte, wäre es aus Ihrer Sicht möglich, zumindest eine 

Grundsteuer  für die Betreiberfirma zu beschließen. Gegen eine Ertragsteuer  wehren Sie sich 

jedoch. Gerade weil Windigstadt in der Vergangenheit hier so großzügig war, sind Unternehmer wie 

Sie in die Stadt gekommen – davon sind Sie überzeugt. Wer den Wirtschaftsstandort Windigstadt nicht 

gefährden will, belässt es auch in Zukunft dabei.  

Nachdem in der Nachbargemeinde Brisendorf ein Windpark gescheitert ist und der Sturm der 

Verärgerung der Investoren darüber bis nach Windigstadt gezogen ist, wollen Sie nichts riskieren. Sie 

sehen es als Chance, sich im Vergleich zu anderen Städten in der Region als besonders innovativ und 

investitionsfreundlich zu zeigen. Windkraft-Investoren könnten hohe Steuern abschrecken. Wer viele 

Windräder in der Stadt haben will, sollte hier keinen Riegel vorschieben. 

 

 

 

 

Checkliste zum Einlesen 

• Gruppen- und Rollenprofil lesen und Notizen zur Position der Rolle und den Argumenten machen. 

• In die Rolle hineinversetzen und authentischen neuen Namen ausdenken (Vor- und Nachname). 

• Statement für die Vorstellungsrunde vorbereiten, in dem der Name, die Gruppe und die Position zum 
Bau der Windkraftanlagen vorgetragen wird (ca. 90 Sekunden). 

• Hintergrundinformationen und Glossar  nutzen, um Fragen zu klären und Argumente zu stärken. 

Taktik im Planspiel 
» Argumente vorbereiten und versuchen, andere von der eigenen Position zu überzeugen. 
» Verbündete mit ähnlichen Positionen suchen (aus der eigenen, aber auch aus anderen Gruppen). 
» Auf die Vorschläge anderer Teilnehmenden eingehen und kompromissbereit sein. 

Hinweis: Das Rollenprofil dient vor allem der Orientierung – während der Diskussion gibt es kein richtig oder 
falsch. Das PlanSPIEL lebt davon, dass jede/r aktiv zuhört und versucht sich im Rahmen der jeweiligen Rolle in 
die Diskussion einzubringen! 

 


